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Im Truar 1997 beschlıeßt dıie S5Synode der nordelbischen Landeskirche
dıe Segnung "ethisch verantwortlich”" eDbender Homosexueller und ekräf-
tıgt ihre Anerkennung "eheähnlıcher" Partnerschaften. Dieses aktuelle Be1-
splie. INa als NnNla| dıenen, eın Buch vorzustellen, das 994 nach Nlıchen
synodalen Vorgängen 1mM einlanı und In ayern 1m Auftrag des Evangelı-
schen Aufbruchs Miıttelrheıin herausgegeben wurde. Die Herausgeber en
darın nıcht 11UT fundıerte Aufsätze und Stellungnahmen VON Theologen WIEe

Pannenberg, Volk, enczka, Seebass ZUr geistlıchen Urteilsbil-
dung auft der rundlage der eılıgen Schrift zusammengestellt, sondern auch
Pädagogen, Medizıner., Seelsorger Wort kommen lassen. DIie zanlreichen
bıblıschen Aussagen ZU emenkreıs Ehe/Sexualıtät/’Homosexualıtäi WCI-
den argelegt. Wiıchtig und weıthın unbekannt Sınd VOT em dıe Ausfüh-
NSCH Von Thomas Sören OIImann über dıe phılosophısche und eolog1-
sche Beurteijulung der Homosexualıtät in der Geschichte Der Leser muß hlıer
WIE auch In diesem Buch populärwıssenschaftlıche Vorurteıle über
Bord werften, etwa dıe Behauptung, erst dıie Moderne habe erkannt, dalß
Homosexualıtät anlagebedingt se1In könne. Eindrücklich und hılfreich sınd
auch dıe Ausführungen des Pädagogen alter Braun, der den roblemkreıs
der Homosexualıtät ohl C VOT dem Hıntergrund einer durchgreifen-
den Sexualısıerung des Bewußtseins des heutigen (mıtteleuropäischen)
Menschen sıeht, Von der sıch auch Theologen scheinbar nıcht mehr befreien
können oder wollen Der ädagoge aber erinnert dıe / Wal mühevolle, aber
zugle1ic verheißungsvolle Aufgabe einer Erziehung, dıe den Menschen D
rade nıcht als auf se1ıne Trıebsteuerung festgelegt ansıeht, sondern ıhn über
se1ln Bewulßtseıin hıinausführt und erst dıe wahre Freıiheıit VON Bewußt-
seinsprägungen und vermeıntlich schicksalshaften Bestimmtheıten eröffnet.

DIie aufgrund des klaren und eindeutigen Schriftzeugnisses CWONNCNC
Kennzeichnung der Homosexualıtät als Wıderstand dıe göttlıche Be-
stımmung und damıt Uun! Gott weılst zugle1ic den Weg seelsor-
gerlıchen Auswegen und Hılfestellungen. Daß In der Seelsorge Befreiung
und Vergebung möglıch ist, das zeigen Roland Werner selbst Betroffener
und das Ehepaar Eıbach-Bialas grundsätzlıch auf, und das wiırd Uurc ZWEeIl
Erfahrungsberichte hemals Homosexueller bestätigt.

Das Buch g1bt eine Von hılfreichen Hınweıisen und Anregungen. Es
ist gerade auch für Gemeindekreıise, Jugendkreise und alle Interessierten gul
gee1gnet. ugleıc stellt c eıne Anfrage dıe rchen überhaupt dar, 1N-
wıiefern diese ıhrem Wächteramt erecht werden, Sünder ZUT Buße rufen
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und ihnen dıe Vergebung zuzusprechen. Die Jurıstischen Aspekte Ende
des Textteiles SscChNEBIC implızıeren dıe rage, ob die rchen en Ernstes
den 1n der Gesellsc OWI1ESO schon vorhandenen Tendenzen ZUT Unter-
grabung der Grundlagen menschlıchen Zusammenlebens In Ehe und Famılıe
OrSchu eısten wollen Hıer vollzieht sıch erschreckend das Gericht Gottes

den rchen selbst, WEeNN diese ohne Not und dem Staat eın zwıngendes
Vorbild gebend dıe göttlıchen Ordnungen außer Kraft setizen Daß 65 für Ho-
mosexuelle w1e für alle Sünder 1Dt, Ja, daß (Gott mıt seinem dıe (GeWI1S-
SCI1 schärfenden Gesetz und seinem heilsamen Evangelıum alleın diese
(vermuttelt TENNC ure dıe dafür dann auch VOT (Gott verantwortliche kırchlı-
che Seelsorge und Wegweılsung) geben kann, das macht dıeses Buch auf
gule Weıse euttlic Mündıgkeıt in ethıschen Fragen ist be1ı Laılen, Theolo-
SCH, Synoden und Kırchenleıitungen eıne rage der geistlıchen und theolo-
gischen, urc (jottes Wort geprägten Kompetenz. Diese en und
dıie Verantwortung der rchen und ihrer Ghieder einzuschärfen, dazu rag
cdieser vielseıtige Band ohne 7Zweıfel be1 Wenz

Anschrıften der Autoren dieses Heftes, sofern Ss1e nıcht 1m Impressum genannt
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